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  SFK 1 ist nicht zu stoppen


      Geschrieben am 14.04.2019 von Bernd Rosen 

  
      NRW-Klasse: SFK behauptet die Tabellenführung
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          Trotz des Ausfalls von Mr. 100 Prozent Volker Gassmann behauptet SFK 1 die Tabellenführung durch zwei klare Siege gegen Iserlohn und Gütersloh. Gegen Iserlohn gelang sogar ein Grand "ohne vier", denn neben Volker fehlten auch noch Sebastian Siebrecht, Thomas Wessendorf und Rainer Kaeding. Doch überraschend souverän wurde dieser Kampf mit 5,5:2,5 gewonnen, ohne dass eine Partie verloren ging. Gegen Gütersloh brauchten wir dann "nur" zwei Ersatzspieler - hier hieß es am Ende gar 7:1. In der Tabelle liegen wir weiter gleichauf mit Plttenberg, haben aber ein Polster von 3,5 Brettpunkten Vorsprung. Der zweite Platz ist uns bereits sicher - und der würde einen Stichkampf um den Aufstieg bedeuten. Aber nach dem tollen Saisonverlauf trauen wir uns natürlich auch noch einen Sieg gegen Lasker Köln zu, der den direkten Wiederaufstieg bedeuten wiürde.

Obwohl Volker (6 aus 6) als Mannschaftsbester am heutigen Tag von Timo (6,5 aus 7) abgelöst wurde, gehört das Foto zum Beitrag ihm, dem wir auch auf diesem Wege noch einmal gute Besserung wünschen!
    

    
      


  
  
      Kurzer Blick zurück zum Spiel gegen Iserlohn. Unser zweiter Anzug sitzt:

	Jan Dette nur Remis, nachdem er lange Zeit eine sehr gute bis gewonnene Stellung hatte
	Lukas Schimnatkowski nur Remis - auch er stand am Ende deutlich besser
	Martin Villwock gewann in einem Endspiel mit ungleichfarbigen Läufern plus Turm dank der aktiveren Figurenstellung und dem besseren König
	Maximilian Heldt gab in der längsten Partie des Tages in Gewinnstellung Remis, nachdem er vorher allerdings lange schlcht und zweitweise auf Verlust gestanden hatte.


Und so sah es bei den Stammspielern aus:

	Bernd Rosen's Vorbereitung läuft ins Leere, er landet als Weißer in einem Grünfeldinder und remisiert frühzeitig durch Abholzung.
	Thomas Neuer holt ebenfalls nichts aus der Eröffnung heraus und remisiert ebenfalls früh
	Bosko Tomic lotst den starken Julian Scheider schnell in taktische Gewässer, in denen er die bessere Orientierung hat und auch genauer rechnet. Er gewann als Erster seine Partie.
	Timo Küppers gewann ähnlich wie Martin Villwock: Im Endspiel mit ungleichfarbgen Läufern plus Turm hatte er die aktiveren Figuren.


Insgesamt also ein klarer 5,5:2,5 Erfolg. Da Plettenberg zugleich mit 7:1 gegen Castrop Rauxel gewinnt, schmilzt unser Vorsprung auf 2 Brettpunkte.

Nun also heute gegen Gütersloh. Sebastian hatte ein 7:1 gefordert, und wenn unser Großmeister die Latte so hoch legt, dann müssen wir auch drüber:

	Max gewinnt sschon in der Eröffnung eine Figur und punktet ohne Mühe. 1:0
	Bosko rechnet auch heute besser als der Gegner - eine Kombination aus Gabel und Abzug kostet diesen einen ganzen Turm. 2:0
	Timo lässt einen weißen Springer nach b6, sein Ta7 droht mit Lb8 gefangen zu werden, aber nachdem er sich aus dieser Umklammerung befreit hat bleibt Weiß mit einer Ruine zurück - 3:0
	Thomas Wessendorf gewinnt in der Eröffnung einen Bauern, kann das gegnerische Gegenspiel aber nicht völlig entkräften und muss sich in einem Doppelturmendspiel schließlich mit Remis begnügen. 3,5:0,5
	Thomas Neuer erhält zunächst die deutlich aktivere Stellung, gewinnt dann einen Bauern und verwertet den Materialvorteil danach sicher.
	Bernd Rosen hat mit den schwarzen Steinen schon in der Eröffnung die Initiative übernommen und erhält ein Endspiel mit zwei Mehrbauern. Auf der Suche nach Gegenspiel lässt der Gegner den schwarzen Freibauern auf e3 einen Moment lang aus den Augen, der prompt durchläuft: 5,5:0,5
	Bernd Dahm hat mit Läufer- gegen Springerpaar schlecht abgewickelt, steht zwischendurch bedenklich. Am Ende muss er seinen Läufer für einen gegnerischen Freibauern geben, dafür erhält sein schwarzer Bg2 aber Unterstützung durch den h-Kollene, und dieses Duo bringt am Ende sogar noch den ganzen Punkt. 6,5:0,5
	Rainer Kaeding spielt ein Springerendspiel scharf auf Sieg, aber sein Gegner opfert seinen Springer und verschafft sich einen freien Randbauern, der am Ende das Remis garantiert. Wir wundern uns, dass ein so junger Spieler das Endspiel so gut beherrscht, aber schnell findet sich die Erklärung: Er hat Bernd Rosens Buch "Fit im Endspiel" dabei und lässt sich dieses vom Autor signieren. Offenbar hat er mit dem Buch schon gut gearbeitet...


Plettenberg gewinnt gegen Sodingen/Castrop "nur" mit 5,5:2,5, damit ist der alte Abstand von 3,5 Brettpunkten Vorsprung wieder hergestellt. Damit genügt im letzten Saisonspiel nach menschlichem Ermessen ein 4,5 gegen Köln, denn Plettenberg müsste gegen Düsseldorf schon 8:0 gewinnen, um noch gleich zu ziehen.

Alle Ergebnisse und die aktuelle Tabellensituation stehen natürlich auch im NRW - Ergebnisportal.

Für das letzte Spiel der Saison am 12.05.2019 (Heimspiel gegen Lasker Köln) hoffen wir auf zahlreiche Zuschauer, die auch im Anschluss mit uns auf die erfolgreiche Saison anstoßen werden!
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	Der Selbstbetrug ist der häufigste Betrug und auch der schlimmste.

	Jakob Bosshart








      Aus der Schachwelt

  
      
      Der italienische Tenor Andrea Bocelli besuchte das Kandidatenturnier

    

      
      Candidates Round 5: Gukesh Catches Nepomniachtchi, Peaceful Day in the Women’s

    

      
      Bobby Fischer: So könnte er mittels Mikrowellen bestrahlt worden sein

    

      
      Sechs Stunden lang EPISCH! | Firouzja vs Nakamura | Candidates 2024 Runde 5

    

      
      Kandidatenturnier Runde 5 Partie des Tages

    

      
      Vidit Gujrathi vs. Fabiano Caruana | Kandidatenturnier 2024

    

      
      50 Jahre Jugendschachstiftung – eine Jubiläumsschrift als Fundgrube zu fünf Jahrzehnten Schweizer Jugendschach

    

      
      -12. Schach-Senioren-Cup am Tegernsee-

    

      
      FIDE Candidates: Gukesh joins Nepomniachtchi in the lead

    

      
      FIDE Candidates 2024 live

    

      
      WIM Annmarie Mütsch wechselt zum belgischen Schachverband

    

      
      IM Raphael Lagunow ist Berliner Meister 2024

    

      
      Problemschachaufgabe 826

    

      
      Die Kandidatenturniere der Männer und Frauen beginnen heute in Toronto

    

      
      Problemschachaufgabe 825

    

      
      Dank und Würdigung Hans-Heiko Voß

    

      
      Die Sieger im GRENKE-Schachfestival stehen fest

    

      
      GRENKE-Open geht auf die Zielgerade - deutsche Nationalspieler aussichtsreich im Rennen

    

      
      Magnus Carlsen führt im GRENKE-Chess-Classic vor Richard Rapport und Maxime Vachier-Lagrave

    

      
      Problemschachaufgabe 824

    

  
  



                

              

                      
                                    
                
                  



  
  
  

  
        Suchbegriffe
    
    
  




  
  








      Nächste Termine

  
  
  

  12.04.
  Schnellschachpokal (4)





  14.04.
  Erkenschick - SFK 3





  14.04.
  SFK 5 - SC Rochade Rüttenscheid 2





  14.04.
  SK Holsterhausen 2 - SFK 6





  14.04.
  Mülheim Nord 9 - SFK 8





  19.04.
  SFK Blitz-Grandprix (7)





  20.04.
  7. Runde Jugendbezirksliga





  21.04.
  6. Runde Jugendbundesliga





  27.04.
  NRW Vorrunde MM U12-U16





  28.04.
  SFK 1 - Wattenscheid




  






Dienstags 17:00 Uhr:
Dienstagstraining
Freitags 17:00 Uhr:
Jugendtraining
Freitags 19:00 Uhr:
Offenes Training





      Aus dem ESV...

  
      
      Schachfreunde Essen-Werden 1924/80 feiern 100 Jahre

    

      
      Essener Blitzeinzelmeisterschaft 23/24

    

      
      Faszination Schach im Rhein-Ruhr Zentrum

    

      
      Ligen bei Chessresults

    

      
      Termine und Mannschaften 23/24
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